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Bonn, den 4. Oktober 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Geheime Fonds von deutschen Auslandsvertre- 
tungen oder vom früheren Auswärtigen Amt auf 
Bankkonten im Ausland 

Bezug: Kleine Anfrage 157 der Fraktion der SPD 
- Drucksachen 1207, 1291 - 


Zu Punkt 1 und 2 der Kleinen Anfrage 157 der Fraktion der SPD 

- Drucksache 1207 - hatte ich mit Schreiben vom 18. Marz 1955 

- Drucksache 1291 - mitgeteilt, daß eine Beantwortung erst nach 

Vorliegen der Ermittlungsergebnisse möglich sei. 

Das Auswärtige Amt hat seine umfangreichen Ermittlungen über den 

Verbleib und die Verwendung etwaiger Bestände des reichsdeutschen 

Geheimfonds des früheren Auswärtigen Amtes bei Kriegsende ab- 
geschlossen und ist zu folgendem Ergebnis gelangt: 

1. Soweit die den Auslandsvertretungen zugewiesenen Mittel nicht für 
dienstliche Zwecke verbraucht waren, sind sie entweder von den 
alliierten Mächten bzw. dem Belegenheitsland beschlagnahmt oder 
aber den Sdiutzmächten zur Verfügung gestellt worden. 

2. Alle befragten Personen haben übereinstimmend unwiderlegbar 
dargetan, daß nach ihren Wahrnehmungen kein Angehöriger des 
früheren Auswärtigen Dienstes dem Geheimfonds Mittel für 
private Zwecke entnommen hat. 

3. In keinem Falle haben sich Anhaltspunkte für das Vorliegen von 
Dienstvergehen ergeben; es bestand keine Veranlassung, Vorer- 
mittlungen auf Grund des § 21 der Bundesdisziplinarordnung ein- 
zuleiten. 

Ich darf hiermit die Angelegenheit als erledigt ansehen. 


Schäffer 
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